
 

 

        GOTTESDIENSTE INFORMATIONEN 
W i e n  -  U n t e r h e i l i g e n s t a d t 

                 E-Mail: kanzlei@pfarreuh.at; www.pfarreuh.at 
           Tel.: 01/368 33 35 

 So 3.5.26 – 5. Ostersonntag – Speisekammerl                           

  9.30 – Heilige Messe: Für  Herr Schwingenschlögl              

 11.00 – Maronitische Gemeinde  
 11.00 – Heilige Messe – Schönstatt am Kahlenberg  
    

 

Mo 4.5.26: 8.00 – Heilige Messe; 17.30 – Heilige Messe, Rennweg, RSCJ 
 

 

Di 5.5.26: 17.30 * Rosenkranz * 18.00 – Hl. Messe: Für Seelen im Fegefeuer 
 11.00 – Begräbnis  Erika Herteg, Friedhof Sievering 
15.00 – Tanzschule        
 

 

Mi 6.5.26: 8.00 – Heilige Messe; 9.00 – Animagruppe; 19.00 - Dekanatsteam 
  

 

Do 7.5.26: 17.30 *Rosenkranz* 18.00 – Hl. Messe: Für  der Fam. Wahl 
15.00 - Seniorenclub 
 

Fr 8.5.26: 8.00 – Heilige Messe     
 

 

Sa 9.5.26: 16.00 – Hohe Warte 8 
17.30 *** Rosenkranz *** 15.00 – 18.00 - Oase des Glaubens, Pfarrheim    
18.00 – Vorabendmesse: Um Gottes Segen für Julian und Familie 
 

So 10.5.26 – 6. Ostersonntag – Muttertag – Muttertagssammlung 
  9.30 – Heilige Messe: Für  Mutter 
11.00 – Maronitische Gemeinde 
14.30 – Hauskirche 
 

Evangelium Johannes 14, 1 - 12    
1. Lesung:  Apostelgeschichte 6,1-7   2. Lesung: 1. Petrus 2,4-9                                     

» Im Haus meines Vaters gibt es viele Wohnungen. Wenn es nicht so wäre, hätte ich 
euch dann gesagt: Ich gehe, um einen Platz für euch vorzubereiten? Wenn ich 
gegangen bin und einen Platz für euch vorbereitet habe, komme ich wieder und 
werde euch zu mir holen, damit auch ihr dort seid, wo ich bin. « 
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Was meint Jesus, wenn er sagt: Ich bin der Weg? Er 
nimmt uns damit nicht die Mühe ab, den Weg zu gehen. 
Die Geschichte von den Spuren im Sand, wo Gott uns 
angeblich über die dunklen Wegstrecken hinwegträgt, 
ist eine fromme Illusion. Das Evangelium ist viel 
realistischer und lebensnäher: Ich bin der Weg. Also geh 
gefälligst diesen Weg! Einen Weg geht man Schritt für 
Schritt. Der ganze Weg will gegangen werden, gerade 
auch seine mühsamen Teile im Anstieg, in der düsteren 
Schlucht, auf schlüpfrigem Grund. 

   


